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Nro . LS . Dienstag den 30. Januar 18LS

Danksagung .
Nro . 1297 . Durch Schiffwirth Weil ! wurden 1 fl . 12 kr . anher .übergeben , welche bei dem in seinem

Lokale am 28 - d. M . abqehaltenen Maskenball für die Armen zusammengelegt wurden , wofür wir danken .
Karlsruhe den 29 . Januar 1849 .

Großh . Armenkommission .
K . Burger .

Deutscher Verein .
Sitzung : Mittwoch den 31 . d . M . Abends präcis 7 ^ Uhr im Pariser Hof dahier .

Tages - eOrdnung :
I . Wahl eines definitiven Ausschusses.

II . Erläuterung der Grundrechte des deutschen Volkes .

Bekanntmachung .
(1 ) sPracluflvbescheid .s In Gantsachen des Bier¬

brauers Friedrich Kaufmann von hier werden die
Gläubiger , welche in heutiger Tagfahrt ihre Forde¬
rungen nicht angemeldet haben , mit ihrer Befriedi¬
gung von der vorhandenen Masse hiemit ausgeschlos¬
sen. V . R - W .

Karlsruhe den 16 . Januar 1849 .
Großh . Stadtamt .

Schätz .

Versteigerun gen und Verkaufe .
(2 ) sHauS - und Gartenversteigerung . ) Die Hin¬

terbliebenen des MansuetuS Zcitvogel , Polizet -
sirgeant dahier , und seiner Ehefrau , Kacoline , geb .
Schenk , lassen der Erbtheilung wegen

Montag den 5 . Februar l . I - ,
Vormittags von 10 — 12 Uhr ,

in der Wohnung des Notars Behrens dahier
( Langestraße Nro . 87 .) nachbenannle Liegenschaften
öffentlich versteigern :

Ein einstöckiges Wohnhaus in der Querstraße
Nro . 36 . mit allen Zugehörden , neben Skeinhauer
Kramer und Metzger Hamburger .

Zwei Viertel Garten vor dem Rüppurrerthor ,
erster Gewann , neben Kaufmann Glock und Brunnen¬
meister Reck.

Ein Viertel Garten in den Neubrüchen , neben
Gärtner Göler und Schullehrer Wolf Tochter .

Bei annehmbarem Gebote erfolgt der Zuschlag
sogleich. Die Bedingungen können indessen bei
Notar BehrenS dahier eingesehen werden .

Karlsruhe den 25 . Januar 1849 .
Großh . Stadtamtsrevisorat .

Gerhard .
Vierordt .

(3 ) sAckerversteigenrng .) Der den drei Kindern
der Kammerdiener Ludwig Fi sch er '

schen Wiktwe ,
Dorothea , geb. Appenzeller , dahier gehörige Acker
von einem Morgen an der Mühlburger Straße ,

einseits Ludwig Müller , anderseits Tanzmeister Lanzer ,
Schätzungspreis 800 fl - , wird am

Donnerstag den 1 . Februar d . I . ,
Vormittags 11 Uhr ,

auf dem Geschäftszimmer des Notars Katz, Amalien¬
straße Nr . 1 . , öffentlich versteigert .

Der endgültige Zuschlag erfolgt sogleich , wenn
der Schätzungspreis oder mehr geboten ist .

Karlsruhe den 13 . Januar 1849 .
Großh . Stadtamtsrevisorat .

Gerhard .
_ C . Koch .

Schaf - Versteigerung
und

Schäferei - Verpachtung .
AuS der Verlaffenschaft des verstorbenen Mehger -

meisterS Jakob Widmann von hier , werden nach -
beschriebene Schafe (ausgezeichnete Qualität ) am
Donnerstag den 8 . Februar d . I . Nachmittags 2
Uhr , im Gasthaus « zum Hirsch in Rüppurr , der
Steigerung auSgesetzt als :

1 Haufen vterzahnige Hämmel ;
1 „ „ Schafe und
1 „ Jährlinge .

Zugleich wird unter Vorbehalt der Genehmigung
der betreffenden Behörden , die herrschaftliche Schä¬
ferei Rüppurr mit den dazu gepachteten Wiesen und
Gebäulichkeiten für die theilweise Pachtzeil bis Mi¬
chaelis 1850 verliehen werden .

Der Pachtzins ist billig , die Weide gut , die
Stallungen u . s. w . schön und der Schäfeceipächter
hat den großen Vortheil , durch die Nahe von Karls¬
ruhe daS ganze Jahr hindurch sein fette - Vieh an
die dortigen Metzger abzuletzen .

Sollten vorstehend « Gegenstände den zu Grund
gelegten Werth erhalten , so werden gleichzeitig auch
die vorhandenen Schäfcreirequisiten , als : Hurten ,
Pferchkästcn , Futtergeschirr rc . sowie 100 bi- 200
Eentner Heu und Oehmd zu Eigenlhum versteigert
werden .

Die Bedingungen « erden vor der Steigerung
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bekannt gemacht , können aber auch inzwischen schon
bei Gastwirh Heinrich Wind Holz dahier erfragt
werden .

Karlsruhe den 29 Januar 1849 .
Großh . StadtamtSrevisorat .

Gerhard .
O . Langer .

(3 ) s Pserdeverstelgerung/I Am Mittwoch den
31 . d . M . werden Vormittags um 10 Uhr 12 aus¬
gemusterte Hengste in dem Reithause vor dem Rüp -
purrerthor öffentlich an die Meistbietenden versteigert .

Karlsruhe den 26 Januar 1849 .
Großh . Landesgestütes - Caffe .

M . Krauß .

Wohnungsanträge und Gesuche .

Adlerstraße (neue ) Nr . 28 ist der 2 . Stock
bestehend in 6 schön tapezierten Zimmern , 1 Alkofen ,
Küche und Speicherkammern nebst allen sonstigen
Bequemlichkeiten , an eine stille Haushaltung auf
den 23 . April zu vermiethen . Zu erfragen im un¬
tern Stock .

Adler st raße Nro . 34 . ist der 3 Stock zu
vermiethen , bestehend in 5 Zimmern und sonstigen
Erfordernissen ; beziehbar auf den 23 . April .

Akademiestraße Nr . 39 . ist auf den 23sten
April zu vermiethen : der obere Stock im Vorder¬
haus mit 6 Zimmern , Küche, Keller ; im Hinterhaus
3 Zimmer , Küche , Keller ; bei beiden Logis sind die
üblichen Erfordernisse ; Näheres im Hintergebäude .

Amalienstraße Nro . 65 . ist der untere Stock
auf den 23 . April zu vermiethen , bestehend in fünf
geräumigen Zimmern , 2 Speicherkammern , Küche ,
Keller , Holzstall und sonstigen Bequemlichkeiten . Nä¬

heres bei CH . Leipheimer .
Blumen st raße Nr . 7 . , in der Nähe des

Museumsgartens , ist der untere Stock , bestehend auS
4 geräumigen Zimmern , Alkofen und allen übrigen
Erfordernissen auf den 23 . April d . I . zu vermiethen .
Ebendaselbst ist im Seitengebäude « in freundliche «

Logis von 2 oder 3 Zimmern , nebst Erfordernissen ,
auf den 23 . April zu vermiethen , und das Nähere
im Hause selbst zu erfragen .

Durlacherthorstraße Nro . 9 . bei Aug .
Schütz ist ein Logis im untern Stock zu vermie¬
then , bestehend in Stube , Kammer , Küche , Keller ,
Holzstall nebst Schweinstall , und auf den 23 . April
zu beziehen ; auf Verlangen kann auch eine Spei¬
cherkammer dazu gegeben werden .

Durlacherthorstraße Nr . 70 . ist ein Dach¬
logis zu vermiethen , bestehend in einer großen Stube ,
Küche , Keller und Speicher nebst sonstigen Bequem¬
lichkeiten , und kann auf den 23 . April bezogen werden .

Erbprinzenstraße Nro . 25 . ist rin Logis
im 2 . Stock , bestehend aus 5 Piecen und eine Man¬
sardenkammer , Küche , Keller , Hol,pl » tz und Theil
am Waschhaus auf den 23 . April zu vermiethen .

Erbprinzenstraß « Nr . 28 . ist die Wohnung
im 2 . Steck , bestehend in 6 Zimmern und Alkof ,
Küche , Spetcherkammer , 2 Kellern , Holzremise und
Lrockenspeicher auf den 23 . April zu vermiethen .
Nähere « auf dem Bureau der VersorgungSanstalk ,
Amalienstraße Nr . 25 .

Herrenstraß « Nro . 20 . L . sind zwei schön
hergerichkete Läden mit paffenden Wohnungen , sowie

im Hinterhause eine Wohnung , bestehend aus zwei
Zimmern , Küche , Keller , Holzremise rc . , sogleich
oder auf den 23 . April d . I . zu vermiethen . Nä¬
heres Herrenstraße Nro . 13 - in der Eisenhandlung
von I . Ettlingec und Wormser .

Hirschstraße (neue ) ist der untere Stock zu
vermiethen , bestehend in 3 Zimmern , Alkof , Küche ,
2 Mansardenzimmern , Keller , Holzremise , gemein¬
schaftlichem Waschhaus und Trockenspeicher ; zugleich
ist in der Stephanienstraße Nr . 96 - der untere Stock ,
bestehend in 6 Zimmern , Alkof , Küche , 2 Mansar¬
denzimmern , Keller , gemeinschaftlichem Waschhaus
und Trockenspeicher , und können beide Logis auf den
23 . April bezogen werden . Näheres in der Hirsch¬
straße Nr . 42 - im 2 . Stock

Karlsstraße Nro . 10 . ist im 2 . Stock des
Hintergebäudes ein freundliches Logis zu vermiethen ,
bestehend in 2 tapezirten Zimmern , die Aussicht in
die Gärten , Speichcrkammer , Küche , Keller , sammt
den übrigen Erfordernissen , und auf den 23 . April
zu beziehen . Auch ist daselbst ein gut möblirtes
Zimmer , ebener Erde , sogleich zu beziehen . Nähere «
im untern Stock .

Karlsstraße Nro . 13 . 6 . ist der dritte Stock
des neuerbautcn Hause -, bestehend in 4 Zimmern ,
Küche, Keller , Mansardenzimmer , auf den 23 . April
d . I . beziehbar , zu vermiethen . Näheres Adlerstraße
Nro . 30 .

Karlsstraße Nro . 21 . , im goldenen Karpfen
im 2 . Stock , ist ein Logis , bestehend in 4 Zimmern ,
einem Salon mit Balkon , Küche , Keller , Magd¬
kammer rc . nebst allen Bequemlichkeiten auf den
23 . April zu beziehen ; auf Verlangen kann auch
Stallung , Remise und Heuspeicher dazu gegeben
werden .

KarlSstraße Nr . 25 sind 2 Logis im Hinter¬
gebäude auf den 23 . April zu beziehen , das eine be¬
steht in 2 Zimmern und Küche , das andere in einem
Zimmer , Alkof , Küche u . sonstigen Bequemlichkeiten .

Kreuzstraße ( neue ) Nro . 20 ist auf den 23 .
April ein Mansardenlogis zu vermiethen von 2 bi«
3 Zimmern , Küche, Keller nebst gemeinschaftlichem
Waschhaus , und ein Logis mit einem großen Zim¬
mer , Küche und Keller , welches sogleich oder auf den
23 . April bezogen werden kann .

Kronen straße Nro . 20 . ist im 2 . Stock ein
Logis zu vermiethen , bestehend in 3 neutapezirten
Zimmern , wovon 2 heizbar sind ( mit 3 Eingängen ) ,
Küche , Keller . Speicher , Holzlage , Theil am Wasch¬
haus nebst sonstigen Erfordernissen , und kann auf
den 23 . April bezogen werden ; auch ist in demselben
Hause ein Logis von 2 Zimmern nebst allen Erforder¬
nissen im Vorderhaus auf den 23 . April zu vermie¬
then . DaS Nähere ist jm untern Stock zu erfragen .

Kronenstraße Nr . 25 . ist ein Logis im Hin¬
terhaus « zu vermiethen , bestehend in 2 Zimmern ,
Küche rc . Nähere - bei Schreinermeister Krieger
Witlwe .

Kronenstraße Nro . 44 . ist im 2 . Stock ein
Logis von 3 Zimmern , Küche nebst allen übrigen
Erfordernissen , und im 3 . Stock rin Logis von 4 —
5 Zimmern , Küche rc . auf den 23 . April d . I zu
vermiethen und da« Nähere Stephanienstraße Nr . 80 .
zu erfragen .

Langestraß « Nro . 20 . ist der 2 . Stock zu
vermiethen , bestehend in 3 Zimmern , Alkof , Küche ,
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Keller nebst Holzplatz , und kann auf den 23 . April

oder auf den Juli bezogen werden .

Langestraße Nro . 26 , Sommerseite , ist eine

sehr schöne Wohnung in der 2 . Etage (3 . Stock ) ,

bestehend in 1 Salon mit Balkon , 2 größer » und

3 kleinern Zimmern nebst 2 Alkofen , Küche , Keller ,

Holzraum , Kammer und Antheil der Waschküche ,

Trockenspeicher u . s . w . an eine kleine Familie zu

annehmbaren Preis und Bedingungen , sogleich oder

auf den künftigen April beziehbar , zu vermiethen ,

und kann jeder Zeit eingesehen werden .

Langestraße Nr . 107 . ist ein Logis im Hof ,

au - 2 Zimmern , Küche und Holzplatz bestehend , zu

vermiethen ; beziehbar auf den 23 . April .

Langestraße Nro . 128 - , nächst der Hofapo -

theke , ist der obere Stock vornenherau - , bestehend in

zwei Zimmern und Alkof , Küche , Speichcrkammcr ,

Keller , Holzplatz und Thetl am Waschhaus , auf den

23 . April zu vermiethen . Ebendaselbst ist im Hin¬

terhaus ein Logis mit 3 Zimmern und Küche mit

den oben erwähnten Erfordernissen auf den 23 . April

zu vermiethen .
Langestraße Nro . 146 . auf der Sommersell «

ist die bel - ötsAL , bestehend in 6 oder 9 Zimmern ,

wovon das eine mit einem Balkon versehen ist , nebst

Kammern , Küche, Keiler , mit oder ohne Stallung ,

und den übrigen Erfordernissen auf den 23 . April

zu vermiethen . Näheres in der Stephanienstraße
Nro . 21 .

Langestraße Nr . 149 . , dem Museum gegen¬

über , ist im 3 Stock ein Logis , bestehend in vier

Zimmern mit Alkof» einem Mansardenzimmer , Küche,

Keller rc , auf den 23 April zu vermiethen .

Langestraße Nr . 215 . ist der obere Stock zu

vermiethen , bestehend in 5 tapezirlen Zimmern , 2

Speicherkammern , Trockenspeicher , Keller , Holzplatz

und Antheil am Waschhaus » beziehbar auf den 23 .

April ; Näheres im Hintergebäude .

Ritterstraße Nro - 6 . ist der obere Stock mit

3 oder 4 Zimmern , Alkof , Küche , Speicherkammer ,

Hvlzstall , Waschhaus nebst Keller , und im untern

Stock ist ein kleines Logis , auf die Straße gehend ,

mit allen Bequemlichkeit bis den 23 . April zu vcr -

miethen .
Spitalstraße Nro . 3 . ist im Hintergebäude

im 2 . Stock ein Zimmer mit Alkof , Küche , Keller ,

Holzspeicher und sonst allen Bequemlichkeiten auf

den 23 April zu vermiethen .
Spitalstraße Nro . 9 . ist im Hintergebäude

ein Logis zu vermiethen , bestehend in Stube , Kam¬

mer , Küche , Keller , Holzremtse und einer beschließ,

baren Speicherkammer ; beziehbar auf den 23 . April .

Spitalstraße Nr . 14 . zunächst dem goldenen

Lamm , ist ein Logis zu vermiethen , bestehend in 2

Zimmern , Alkof , Küche , Keller und Holzplatz ; be¬

ziehbar auf den 23 . April .
Stephanienstraße Nro . 28 . ist ein Zim¬

mer mit Bett und Möbel an einen ledigen Herrn

sogleich zu vermiethen .
Stephanienstraße Nro . 36 -, dem gräflich

Langcnstein
'
schen Garten gegenüber , ist eine freund¬

liche Mansardenwohnung , bestehend aus 3 Zimmern ,

Küche , Keller , Speicherkammer und sonst allen Be¬

quemlichkeiten , auf den 23 - April zu vermiethen .

Waldhornstraße Nro . 2 . ist ein Logis mit

5 Zimmern ; Küche, 2 Speicherkammern nebst Au¬

gehör auf den 23 . April zu vermiethen Au erfra¬

gen im untern Stock -
Waldhornstraße Nro . 19 - ist im Hinterge¬

bäude ein Logis zu vermiethen und auf den 23sten

April zu beziehen . Nähere Auskunft ertheilc der

Eigenlhümer im Vordergebäude eine Treppe hoch.
Waldhornstraße Nr . 22 . ist der obere Stock

mit einem Saal , 6 Zimmern nebst Zugehör sogleich
oder auf den 23 . April zu vermiethen .

Waldstraße (alte ) Nr . 25 . im Hintergebäude
im 2 . Stock ist ein Logis zu vermiethen , bestehend
in 3 Zimmern , Küche , Keller und Speicher , und ist

auf den 23 . April zu beziehen .
Waldstraße Nro . 26 - ist ein Logis , bestehend

in 4 Zimmern , Küche , 2 Speicherkammern , Keller

und Holzstall , auf den 23 . April zu vermiethen .

Das Nähere im Hintergebäude .
Zahringerstraße Nro . 48 ist im Hinterge¬

bäude ein LogiS , bestehend in 3 bis 4 Zimmern ,

Küche , Speicherkammer , Keller und Holzplatz , auf
den 23 - April zu vermiethen .

Zirkel ( innerer ) Nro . 5 . ist sogleich oder auf
den 23 . April d . I . ein Logis zu ebener Erde , be¬

stehend aus einer großer Werkstatt , 2 Zimmern , eine

Kammer und Küche ; ebendaselbst ist auf den 23 .

April der zweite oder der drttte Stock , bestehend aus

4 Zimmern , Küche , Keller nebst sonstigen Bequem¬

lichkeiten zu vermiethen ; auf Verlangen kann das

untere LogiS auch ohne Werkstatt abgegeben werden .

Zirkel (äußerer ) Nro . 6 - , Eck der Adlerstraße ,

ist auf den 23 - April ein LogiS im dritten Stock ,

bestehend in 6 ineinandergehenden Zimmern nebst

Küche , Speicherkammer , Keller , Antheil am Wasch¬

haus und den übrigen Erfordernissen , an eine stille

Familie zu vermiethen .
Zirkel (äußerer ) Nr . 18 . ist der dritte Stock ,

bestehend aus 4 geräumigen Zimmern , einem Kabi -

net , Küche , verrohrter Speicherkammer , Holzplatz ,

Theil am Keller , Waschküche und Trockenspeicher ,

aus den 23 . April an eine stille Familie ohne Kin¬

der zu vermiethen .

In einer schönen Lage der Langenstraße Nr . 233 .

ist der untere Stock mit 4 Zimmern , Alkof , Küche

nebst allen sonstigen Erfordernissen auf den 23 . April

zu vermiethen ; in der Amalicnstraße Nro . 69 . im

dritten Stock ist das Nähere zu erfragen .
Am Eck der Karlsstraße und Ludwigsplatz , im

goldenen Karpfen , ist ein LogiS , bestehend aus einem

Laden , 2 Zimmern , Küche , Keller , Holzplatz , Magd -

und Speicherkammer , was sich hauptsächlich für ein

Spezereigeschäst eignet , auf den 23 - April zu vec-

miclhen .
In einer angenehmen Lage der Stadt ist eine

schön eingerichtete Wohnung , bestehend in einem

Salon , fünf geräumigen Zimmern , Küche, Keller ,

Speicher , Stallung für vier Pferde , Chaisencemise ,

Kutscherzimmer , Antheil am Waschhaus ; auf Ver¬

langen kann auch ein Gärtchen dazu gegeben werden ,
auf den 23 . April beziehbar , zu vermiethen ; Nähere -

zu erfragen Langestraße Nr . 110 .
In einer schönen Lage der Stadt , Commerseite ,

ist die del - ötsge mit Balkon , bestehend in 10 Zim¬
mern , Küche , Keller , Stallung zu 4 Pferden und

Remise billig zu vermiethen , dasselbe kann sogleich
oder auf den 23 . April bezogen werden . Nähere -

Amalienstraße Nro. 32.
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Eck der Waldhornstraße und des inner » ZirkelsNro . 3 . sind 4 Zimmer mil Küche, Keller , Holzre -
mise rc. auf den 23 . April zu vermiethen . Näheres
Herrenstraße Nro . 13 . in der Eisenhandlung von
I . Etklinger und Wormser .

Eck der Zähcinger - und Waldhornstraße Nr . 36 .
ist der untere Stock , welcher sich zu einem Laden
eignet , im Ganzen oder theilweise zu v . rmielhen .
Zu erfragen im zweiten Stock .

Zn der Hauptstraße in der Stadt Mühlburg in
Nro . 153 . ist in einem neuerbauten Hause der un¬tere Stock zu vermiethen , bestehend in 3 Zimmern ,Küche , ein gewölbter Keller , Theil am Waschhaus ,Trockenspeichcr , Holzplatz nebst einem am Haus be¬
findlichen Garten , und kann sogleich oder auf den
23 . April bezogen werden . Näheres bei Schreiner -
Meister Kiefer daselbst.

Vermischte Nachrichten .
( 1 ) »Kapital zu verleihen » 800 fl . liegen gegen

Sicherheit in Grundstücken zum Ausleihen bereit .
Näheres Amalienstraße Nro . 23 .

(1 ) »Kapitalgcsuch .» Es wird auf ein hiesiges
Haus ein Kapital von 7000 fl . auf erste Hypothek «
zu leihen gesucht . Zu erfragen im Kontor diesesBlattes .

(1 ) »Dienstantrag .» Ein Mädchen , welches kochen
kann und sich allen übrigen häuslichen Arbeiten
willig unterzieht , wird sogleich in Dienst gesucht .
Näheres Karl -Friedrichstraße Nro . 17 .

( 1 ) »Stellegesuch .» Ein Mädchen , welches etwas
nähen und kochen kann , wünscht bei Kindern oder
in Zimmern eine Stelle zu erhalten . Zu erfragen
Herrenstraße Nro 10 . im 3 . Stock .

kl ) »Stellegesuch . » Ein braves Mädchen , welches
im Kochen und sonst allen häuslichen Geschäften ver¬
stehen kann , sucht eine Stelle und kann sogleich ein -
treten . Näheres zu erfragen in d . r Durlacherthor¬
straße Nro . 103 . im Hintergebäude im 2 . Stock .

(1 ) »Dienstgesuch . » Ein Mädchen von gesetztemAlter , das mit guten Zeugnissen versehen ist , schön
weißnähen , bügeln , so wie das Kletd . rmachen kann ,und auch im Kochen erfahren ist , wünscht sogleichoder auf Ostern einen Platz als Stubenmädchen oder
in einer stillen Haushaltung , wobei m . hc auf gute
Behandlung als großen Lohn gesehen wird . Näheres
Langestraße Nro . 124 . im Hinterhaus .

kl ) » Dienstgesuch . » Eine fthc brave Person ,Wikkwe , sucht sogleich einen Dienst zu Kindern . Au
erfragen Zähringcrstraße Nro . 50 .

( 1 ) »Verlornes » Am letztverflossenen MontagAbend ist von der Erbprinzen - durch die Ritter - ,Lange - und alte Herrenstraße , d . n innern Zirkel bis
zum Theater , ein Haar - Bcaxelet , kettenförmig ge¬flochten , mit Gokdplättchen , und einem goldene «
Schlößchen mit einem Amethyst besetzt , verloren ge¬
gangen . Der redliche Finder wird gebeten , dasselbe
gegen eine Belohnung von 5 fl . im ersten Stock de -
Hauses Nr . 12 . in der Karlsstraße abzugeben .

( 1 ) »Verlornes . » Sonntag den 28 . sind von
Knielingen bis Mühlburg zwei Tabakspfeifen , die
» ine mit einem Silhoueltenkopfe , die andere mit einem
weißen Kopfe und dickem Weichselrohre , beide mit
Hornwassersacken , verloren gegangen . Der Finder ,

dem eine gute Belohnung zugesichcrt wird , beliebe
solche im Kontor dieses Blattes abzugeben .

(2 ) »Verkaufsanzeige .» In der ErbprinzenstraßeNr . 3 . sind schöne neuhollander Kanarienvögel billigzu verkaufen .
( 1 ) » Verkaufsanzeige . 1 Ein neuer Chiffonier ,Bettlade , Nachttischchen , vergoldeter Spiegel , sindwegen Wegzug zu verkaufen , Langestcaße Nro . 144 .( 1) »Verkaufsanzeige ^ Wegen Wegzug sindin der Karlsstraße Nr . 30 folgende Gegenständezu verkaufen : zwei nußbaumene Bettstellen , ein

nußbaumencr Tisch , ein tannener Schrank und
fünfzig rein gehaltene Weinflaschen .

( 2) »Verkaufsanzeige .̂ Cs ist eine bei¬
nahe ganz neue Ladeneinrichtung billig zuverkaufen . Wo ? sagt die Expedition diesesBlattes .

( 2 ) »Gartenverpachtung .» Circa 3 Viertel Gartendahier innerhalb der Stadt , ohnweit der Schlacht¬hausstraße , mit solidem Gartenhäuschen , oben aufden Landgraben und unken auf die Gewannscheidestoßend , ist auf ein oder mehrere Jahre zu ver¬
miethen . Neben mehreren tragbaren Obstbaumenbefindet sich in demselben eine große Anzahl der
edelsten Rebsorten , und es wird dieser Platz seinernahen und angenehmen Lage wegen sowohl zumNutzen als zum Vergnügen sich besonders eignen .Das Nähere neue Hirschstraße Nr . 38 . parterre .

In der Lyzeumsstraße Nro . 4 . , liegen Verlag »
scheine aä 300 . 450 , 500 , 600 , 700 , 800 , 900 ,1000 , 1200 , 2000 und 2200 fl . lauf Acker- und
Wiesseld lautend ) zur Einsicht bereit .

MS *
Anzeige .

Im Gasthaus zum Ochsen in Durlach find
Kanarienvögel in schönster Auswahl billig zu haben .

Haus - Verkauf .
Ein vor drei Jahren neu erbautes einstöckiges

Wohnhaus mit großer Einfahrt , mitten im Orte
Grünwinkel gelegen , ist zu verkaufen . Dasselbe
besteht in drei Zimmern , nebst Küche , Holzkam¬mer , Speicher und Keller . Vor dem Hause istein Blumengarten und hinter demselben ein Ge¬
müsegarten , welcher an einen Acker anstößt , nebsteiner kleinen Vleichwiese , an der die Alb vorbei -
flicßt . Sollte der Verkauf dieses Hauses nicht zuStande kommen , so wird dasselbe zu veriniethen
gesucht und ist das Nähere im Gasthaus zurRose daselbst zu erfragen .

Wein - Verkauf .
Herrenstraße Nr . 1 wird guter 1846 r Weindie Maaß zu 15 Kreuzer und die Maaß zu 24

Kreuzer ; sodann 1846 r Nother , die Flasche zw24 Kreuzer , und 1846r Rießling , die Flasche auchzu 24 Kreuzer verkauft ; und jeden Vormittag bis10 Uhr können Proben davon abgeholt werden .

Verkauf einer Magazin -Ein¬
richtung .

Eine im besten Stand erhaltene Magazin -
Einrichtung ist um billigen Preis zu ver -
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kaufen . Näheres Langestraße Nro . 152 . im
untern Stock .

In der Akademiestraße Nr . 43 im untern Stock
sind nachstehende Gegenstände billigen Preises aus
freier Hand zu verkaufen : ein zweithüriger Schrank ,
drei Tische , vier Rohrstühle , eine spanische Wand ,
ein Sopha mit Stahlfedern , ein Violoncellkasten , ein
Notenpult , ein Kochofen , ein Heerd , verschiedenes
Eisengeschirr , ein lakirtes großes Theebrelt , eine ver¬
schließbare Gatterthüre , welche sich in zwei Flügel
öffnet , mehrere Solenhofer Steine , ein großer Tisch
mit Pult für Lithographen geeignet , und ein Kinder -
heerd von weißer Fayence mit Messingbeschlag der
förmlich geheizt und zum Kochen benutzt werden kann .

Den 27 . d . Nachmittags verlief sich ein kleiner
gelber Windhund ; wer ihn findet , wird gebeten , ihn
gegen eine Belohnung in der Waldhornstraße Nr . 7 .
abzugeben .

Es wünscht ein anständiges Mädchen in einem
hiesigen Geschäftshaus dauernde Beschäftigung , im
Nähen zu erhalten , oder auch einige Häuser zur Be¬
sorgung des Weißzeugs gegen billiges Honorar bal¬
digst zu bekommen . Ebendaselbst wird auch eine
anständige Person als Thcilnehmerin an einem grö¬
ßer » Zimmer , wo auch das Bett dazu gegeben wer¬
den könnte , unter billigen Bedingungen gesucht . Nä¬
heres zu erfragen Durlacherlhorstraße Nro . 4 . im
unter n Stock auf die Straße gehend .

Zeichen - Unterricht .
Ausser dem Unterricht , den ich seither und ferner

täglich von 11 — 12 , von 1 — 2 , Mittwoch und Sams¬
tag von 2 —4 Uhr ertheile , beginnt mit dem 1 . Fe¬
bruar d . I . weiter ein solcher Unterricht von 4 — 5
und vom 1 . Marz an von 5 — 6 Uhr AbendS in
meinem Zeichcnlvkale , Langestraße Nro . 104 .

DaS monatliche Honorar für diesen Unterricht von
wöchentlich 4 Stunden beträgt 1 fl .

Für junge Gewerbsleuke ertheile ich Sonntags
früh von 8 — 11 Uhr für ein monatliches Honorar
von 30 kr . Zeichenunterricht , und lade hiermit zum
Besuche ein .

Auch bin ich zu Ertheilung von Privatstundcn
im Zeichnen , Tuschen und Malen bereit .

Ich werde mich bestreben , das Zutrauen der
Eltern und Vormünder , welche ihre Söhne meinem
Unterricht anvertrauen — ebenso zu rechtfertigen ,wie ich es während meines 18jährigen Wirkens mir
angelegen sein ließ .

_ Ludwig Kuntz .
Anzeige .

Mit dem 1 . Februar eröffne ich einen Kurs im
Zeichenunterricht , und zwar abgesondert für Knaben
und Mädchen , wobei ich besonders darauf aufmerksam
mache , daß ich meine Schüler bei vorgerückter Fer¬
tigkeit im Zeichnen im Aquarellmalen unterrichten
werde .

DaS monatliche Honorar ( wöchentlich 2 Stunden )— Mittwoch und Samstag — ist . . . 30 kr.
Für Unterricht im Malen . , 48 kr.
Auch erbiete ich mich, Einnlnen Unterricht in ihrer
Wohnung zu geben . Nähere Auskunft ertheilt

I Kauffmann ,
Maler und Lithograph ,

Privat - Bekanntmachungen .
Wegen bevorstehender Abreise d .-S königf . würt .

Geschäftsträgers , Frhrn - von Wächter , werden
diejenigen Personen , welche noch eine Forderung an
denselben zu machen haben sollten , aufgefordert , ihre
Rechnungen innerhalb 8 Tagen einzureichen .

Kar lsruhe den 27 . Januar 1849 .
Ich beehre mich die ergebenste Anzeige zu machen ,daß ich mein bisheriges Geschäft aufgegeben habe .

_ F A . Dannbacher .
Anzeige .

Wir zeigen unseren verehelichen Abneh¬
mern an , daß wir die Preise von unserem
Kunstmehl und Gries in unserer Niederlage
bei Kaufmann Christian Riem pp in Karls¬
ruhe wieder herabgesetzt haben und empfehlen
uns daher zu geneigtem Zuspruch .

Berg bei Stuttgart den 26 . Januar 1849 .
Die Verwaltung der königl . Kunstmühle .

Burckhardt .

Mannheimer Dampfmnhle .
Dir Unterzeichn «! «» machen hiermit die ergrdene

Anzeige , daß sie Herrn Konradin Hangetin Karlsruhe von heute an die Agentur
für den Verkauf ihres Mühlenfabrikats
in dortiger Stadt übertragen haben . Da hierdurch
einem vielseitigen Verlangen entsprochen ist , so er¬
lauben sich Dieselben die Bitte , den Hrn . Agenten
recht oft mit Aufträgen beehren zu wollen und sichern
stets beste und billigst mögliche Bedienung zu .

Mannheim den 18 . Januar 1849 .
H . Massenbach St Comp .,

Dampfmühlenbesitzer .
Indem ich mich auf obige Anzeige der Herren

Massenbach Comp , in Mannheim beziehe ,
beehre ich mich , da » vorzügliche Fabrikat obiger
Herren mit dem Bemerken nochmals zu empfehlen ,
daß dieses Mehl , weil es ganz trocken gemahlen
wird , zu feinen Backereien besonders eignet und sich
lange Zeit gut ausdewahren läßt . Zur Bequemlichkeit
ist dasselbe in 5 und 10 Pfundpaketen gepackt , und
bitte daher um geneigte Aufiräge , wobei ich Meiner¬
sens die billigste und pünktlichste Bedienung zusichere.

Karlsruhe den 18 . Januar 1849 .
Conradin Haagel .

Frisches Alpen - Bntterschmalz
ist so eben in bester Qualität tingetrvffen bei.

August Hofmann ,
Karl -Fricdnehstraße Nr « . 17 .

Musik Anzeige .
Bei Unterzeichnetem wird heute die Musik

vom Schaifschützen -Corps eine Abendunter¬
haltung geben ; der Anfang ist um halb 6 Uhr ;
wozu höflichst eiuladet

A . Hoffmann ,
zu den drei Königen .
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Vnum 81111 IN einqiiv .
In Nro . 16 . dieses Blattes treten die Goldar¬

beiten C und E . Bald ach als meine Concurrenten
in der Fabrikation galvanischer Ketten auf und er¬
dreisten sich , ihre Ketten wirksamer als die meinigcn
zu nennen . Ob zwar ich nun bisher gegen die vielen
Nachpfuscher meiner Ketten nie polemisch aufzutreten
für nölhig erachtet habe , weil sich derartige , auS
Brodneid , Mißgunst und anderen unlauteren Moti¬
ven hervorgegangenen Spekulationen stet « selbst be¬
strafen , will ich mich doch in vorliegendem Falle ,
wo Gelehrte sich der Goldarbeiter annehmen , mit

wenigen Worten über jene prahlerische Annoncen und
über dir wirkliche Nützlichkeit und Bewährtheit der

Goldberger
'
schen Ketten ausbreiten .

Die Construktion meiner Ketten kann ich im All¬

gemeinen als bekannt voraussetzen ; sie bestehen auS

einzelnen Kupfer - und Ainkdrathstücken , die abwech¬
selnd in der Zahl von 41 bis 50 Gliedern nach Art
einer Feldmeffcrkette zusammengefügt sind . Hierdurch
entsteht in der Längerichlung der Kette eine von der
Stärke des DrathS und der Zahl der Glieder ab¬

hängige galvanische Strömung , welche an den aus
der einen Seite durch Kupfer , auf der andern durch
Zink gebildeten Endpunkten der Kette mit bekannter
-f- und — Polarität hervoriritt . Um die Kette zu
schließen , ohne daß eine Ausgleichung der beiden

Pole stattsindet , sind die beiden Endpunkte der Kette

durch einen den galvanischen Strom nicht weiter
leitenden Glascylinder vereinigt . Soll nun diese
Kette angewandt werden , so muß sie um den leiden¬
den Theil angelegt werden , daß der Cylinder auf der

vorwiegend afsicirten Stelle ruht . Hierdurch wird
bewirkt , daß die galvanische , durch den Cylinder
unterbrochene Strömung von der Kette auf die lei¬
dende Stelle überspringt , und durch diese hiedurch
ihre Vereinigung und Ausgleichung gewinnt . Es

macht sich dieser Vorgang durch ein leichtes Prickeln
an dieser Stelle bemerkbar , und wenn auch hier die
elektrische Strömung nur in schwacher Weise wirkt ,
so wirkt sie doch ohne Unterbrechung , und durch
diesen Umstand können , ohne kaum jemals Nach -
lheil zu stiften , doch bedeutendere Störungen beseitigt
werden .

Zn wie weil nun diese Construktion meiner
Kelten zweckentsprechend ist, bezeugen die in den mei¬

sten öffentlichen Org nen Europas enthaltenen Atteste
und Danksagungsschreiben vieler lausend , durch den
Gebrauch meiner Kellen Geheilten , und geben mir

sowohl diese mehrjährigen Erfahrungen , scwie auch
die Begutachtungen vieler rcnommirten Aerzie und

Wissenschaftsmänner , und die Patentirung der
G o l d b e rge r'

schen Ke tten von Seite der kais .
königl . Hofkammer in Wien , nach eingeholtem Gut¬
achten von der dortigen medictnischen Fakultät
(die , beiläufig gesagt , auS Ä1V Mitgliedern , sämml -
lich praklischeAerzte , besteht ) , da- Recht , grade
die bisherige Construktion der Goldberger

' schen
Ketten als vollkommen zweckentsprechend
und als ganz vorzüglich zu betrachten .

Ohne mich nun weiter auf unpraktische hypothe¬
tische Erörterungen einzulassen , will ich nur bei der
Erfahrung bleiben , da ja doch der Werth eines
Heilmittels nicht von dessen Neuheit , sondern
davon abhängk , ob sich dieses Mittel auch wirklich
schon häufig heil - und wirksam erwirstn

und erprobt hat , und kann ich sonach , gestützt auf
die hundertfach bewährte Heilkraft und Nütz¬
lichkeit der Goldberger ' schen Ketten , dieses gal¬
vano - elektrische Remedium Allen , die mit rheuma¬
tischen, gichtischen und nervösen Leiden behaftet sind,
g . wissenhaft ancmpfehlen .

Sollten die Goldarbeiter C . und E . Balbach
durch ihre galvanischen Ketten eben so vollständige
und häufige Heilungen bewirken , als dies durch die

Goldberger
'

schen Kellen täglich geschieht, so
könnten sie ihre neuen Ketten mit den so bewährten
Goldberger

'
schen wohl vergleichen , vielleicht auch

„ besser
" nennen ; — jedenfalls ist es aber von den

Herren Goldarbcjtern sehr anmaßend , wenn

sie jetzt schon , nachdem ihre Ketten noch gar
nicht angewandt und ihre Verbesserungen noch gar
nicht erprobt sind, im Voraus behaupten wollen ,
daß ihre Ketten den Meiniqen vorzuziehen seien .

Da nun also für die Wirksamkeit der Gold¬
berger

' schen Ketten sowohl die Lmxirie (Erfah¬
rung, ) als auch die günstigen Atteste vieler hun¬
dert praktischen Aerzte sprechen , während die Hrn .
Goldarbeiter sich , bezüglich ihrer Ketten nur auf
höchst einseitige theoretische Ansichten stützen
können , so werde ich diesen Gegenstand , so wie die

darauf Bezug habenden Anpreisungen und Prahle¬
reien biS zu jenem Zeitpunkte unbeachtet lassen , wo
die Herren C . und E . Balbach für die wirklich «

Nützlichkeit und Bewährtheil ihrer Kon¬

struktion authentische Beweise und Resultate aufzu -

führen im Stande sein werden .
IM . Bei dieser Gelegenheit nehme ich nochmals

höflichst Veranlassung , das k . k . Publikum auf den

so eben im Druck erschienenen ersten Jahres -

bericht über die Heilkraft und Wirksam¬
keit der Goldberger ' schen kaiserl . königl -

palenlirken galvano - elektrischen Rheu¬
matismus - Ketten aufmerksam zu machen , und

w rd diese Brochüre in meinen sämmtlichen Nieder¬

lagen unentgeldlich ausgegeben ( in Karlsruhe
bet Hrn . Adolph Döring , Firma A . Kreitec Ww .) .

Dieser Jahresbericht enthält atkestirte Erfahrungen
und äußerst günstige Zeugnisse von mehr denn drei¬

hundert geachteten Aerztcn und glaubwürdigen
Privatpersonen über die überraschenden Heilungen ,
welche bei nervösen , gichtischen und rheumatischen
Uebeln aller Art durch die Goldberger ' schen Ketten
bewirkt wurd . n , und gibt über deren Anwendung
und Gebrauch jede wünschenSwerthe Auskunft .

Tarnowitz den 22 . Januar 1849 .

I T Goldberger , Fabrikant .

Maskenball
Sonntag den 11 . Februar findet im

Gasthos zum weißen Löwen ein Maskenball

statt . Billets , für Herren zu SV kr . und für
Damen zu 18 kr . können bei Herrn Löwenwirth
Seyfried , sowie in meiner Wohnung , neue

Waldhornstraße Nr . 57 , abgeholt werden . Ferner
wird bemerkt , daß der Herr , welcher eine Dame
mit einführt , nur 18 kr . zu geben hat . Hiermit
lade ich meine Schüler und Freunde ergebenst ein .

Anfang 7 Uhr .
Karl Jährlich , Tanzlehrer.
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Museum .
Samstag den 3 . Februar d I . findet die vierte

Abendunterhaltung im Museum statt .
Anfang 7 Uhr , Ende 11 Uhr .

_ Die Commission ._

Museum .
Unter Bezugnahme auf die Ankündigung des am

19 . Februar d . I . im Museum stattfindenden Mas¬
kenball - und damit verbundenen Glückshafens ergeht
an die verehrlichen Mitglieder die Einladung , das
zu wohlthätigen Zwecken bestimmte Unternehmen
gleich wie in früheren Jahren sowohl durch Dar¬
bringung von Gaben zur Ausspielung , als auch durch
Abnahme von Loosen unterstützen zu wollen .

Karlsruhe den 29 . Januar 1849 .
_ Die Museums - Commisston ._

Lie - erhalle .
Dienstag den 30 . Januar , Abends 8 Uhr , Ge -

sangprobe .

_ Der Vorstand ._
^ Liedertafel .

In Bezug auf den am 3 . Februar abzu¬
haltenden Gesellschafts - Ball wird den ver -
ehrlichen Mitgliedern kund gethan , daß die Ein¬
trittskarten am Mittwoch den 31 . Januar und

den 1 . Februar im Gesellschafts¬
lokale Abends von 8 bis 10 Uhr abgegeben werden .

_ Der Vorstand ._
Feuerwehr .

Die EinzeichnungSlisten für den Donnerstag den
1 . Februar d . I . stattfindenden Ball sind nunmehr
geschloffen ; es werden aber alle diejenigen Mitglieder
der vier Compagnieen , welche sich noch nachträglich
bclheiligen wollen , oder die Unterzeichnung aus irgend
einem Grunde bis jetzt nicht bewerkstelligen konnten ,
ersucht , sich bei einem Commissionsmitglied desfallS
noch zu melden ._

Fremde .
In hiesigen Gasthöfen .

Deutscher Hof . Hr Junghanns , Abgeordneter von
Mosbach . Hr . Weis , Kfm. o . Mergentheim . Hr . Meß -
mer , « aufm . v . Luxemburg. Hr . Atzler v . Schaffhausen .
Hr . Halfinger , Kfm . v . Göcklingen.

Englischer Hof . Hr . Delffs , Prof , von Heidelberg .
Hr . Wallach , Fabr . v . Frankfurt . Hx . Neumann , Kfm.
v . Mannheim . Hr . Schiltesheim , Herr Klee und Herr
Worms , Kfl v . Frankfurt . Hr . Bios m. Gat v . Paris .
Hr . v . Haymerle , österr. Legalionsrath m . Gat . v . Wien .
Hr . Mayer , Park . v . Paris . Hr . Hober mit Fam . von
Köln . Hr . Rawitz , Kaufm . v . Berlin . Hr . Manhagn ,
Arzr , v. Frankfurt . Hr . Keck, Kfm . v. München

Erbprinzen . Herr Dingelstädk . Legationsrath von
Stuttgart Hr . Sohler , Kfm . v . Gengenbach . Hr . Klü¬
ver , geh . Rath von Mannheim . Herr Münch , Arzt von
Wetzlar . Hr . Kant , Kfm. v. Frankfurt .

Geist . Hr . Schlegel , Fabr . v . Neustadt . Hr . Haas ,
Kfm . v. Rohrbach . Hr . Keller , Kfm . » . Pforzheim . Hr .
Müller , Kfm. v . Bergzabern .

Goldener Karpfen . Herr Jmhof v . Sachsenflur .
Hr . Schwein v. Jogrim . Hr . Jordan v - Erlenbach .

Kaiser Alexander . Herr Lachnet u. Hr . Grether ,Notar v . Rheinbischoffsheim.
Rheinischer 4>of . Hr . Roßmann , Kfm , v . Ober -

Die Eintrittskarten auf den Ball werden , für
Herren und Damen auf den Namen lautend , Mitt¬
woch den 31 - d . M . , Nachmittags von 2 — 4 Uhr ,im Lokale der Gesellschaft Eintracht abgegeben , ohne
welch« Karten der Zutritt Niemand gestattet werden
kann .

Die Compagniemitglieder erscheinen auf dem
Balle in ihrer RHrgerwehrunifoM ^

Karlsruhe den 29 , Januar 1849 .
_ Die Ball - C ommission .

An EM .
Da Du so offen Dich an mich gewandt ,

Sv bleib' ich Antwort Dir nicht schuldig .
Du hast in dieser Zeitung es bekannt,
Daß Du mich liebst ; — je nun , ich trag 's geduldig ? ! ! —
Doch gibt Dir hier der Rosenmund
Mit Dornen nun die Wahrheit kund;
Drum höre jetzt , was ich Dir sagen will ,
Und schweig ' beschämt auf immer still !

Wenn Du willst Lieb ' in Mädchen -Augen lesen ,Lern' erst das Alphabet und dann lauliren !
Da wohl das Buch in Deiner Hand verkehrt gewesen ! !
Denn die Posaun ' kann nie die Herzen rühren . —

Amalie . . . . . . . .

Tagesordnung der IL . Kammer .
139 . öffentliche Sitzung

auf Dienstag den 30 . Januar 1849 .
Vormittags 9 Uhr.

1 ) Anzeige neuer Eingaben und Motionen .
2 ) Fortsetzung der Berathung des Bericht - de -

Abg . Speyerer über den Gesetzentwurf , die
Vermögenssteuer betreffend .

frankfurter tstorje am 27 . Januar 1849 .
u L 1. 11 8 0 u I L « .

Koro . », Lr. Sir,,, . fl. tr .
dteue Lox,ck ' «v 1l s f. uitbtLat« ' , pa»»e 2 13 '/ .

S Lt —
10/1 LrüoL « 10 1 Kols al ttL-oo 382 —

Üanä - Viteats » ' S 3 « - Sitt « ' 21 2 »
s 3S 6s->»g ». 2, 18

12 1 t '/ .

radenge . Hr . Weikel, Kfm . v. Heppenheim . Hr . Maier ,
Kfm . v. Lorsch . Hr . Muger v . Heppenheim -

Römischer Kaiser . Herr v . Borges , Kaufm . von
Lyon. Hr , Schniker v . München . Hr . Beeger , Kfm- v .
Dresden . Hr . Hechinger , Fabr . m . Gat . v. Augsburg .

Rothes Haus . Hr . Kißling , Kfm. v . Mannheim.
Hr . Binder , Kaufm . von Stultgart . Herr Schäfer mit
Schwester v , Freiburg . Hr . Emmendörfer v. Vaihingen .
Hr . Bauer , Kfm . v . Frankfurt . Hr . Wagner v . Emmen -
dinaen .

Waldhorn . Hr . Roth , Fabr . von Offenbach. Herr
Biebinger v . Kronlhal .

Zum weiße » Bären . Hr . Heußinger , Kaufm . von
Waldegg . Hr . Augenstein v . Wilddad . Hr . Keffer mit
Sohn v. Appenweier . Hr . Lang , Kaufm . v . Heidelberg .
Hr . Fischener, Sr »d . v . Heidelberg .

Zum wilden Mann . Hr . Holl , Müller v . Wald¬
stetten . Hr . Messer, Kfm . v. Reuhütten .

Zähringer Hof . Herr Slrollerolle mit B «d. von
Riga . Hr . Fischer v. Frankfurt . Hr . Jandt v . Pforz¬
heim . Hr . Weckerle v . Freiburg . Hr . Bittmann v. Hei¬
delberg .

In Privathäuftrn .
Bei Hrn . Kanzleirath Eisen ; Frau Profis . Gillieron

mit Söhne . — Bei Hrn . Polizeidirektor Picot ; Hr . v.
Neuenstein v. Achern . — Bei Hrn . Oberlehrer Weber ;
Hr . Franz Jung , Kfm , v . Antwerpen .

Siedigirt und gedruckt unter Verantwortlichkeit der Ehr . Fr . M üller '
schea Hofbuchhandlung .
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Vaterländischer Verein zu Karlsruhe .

Bericht
über

die VereinsvenWknlung vom 2A ^ ) ezember 1848 .

-" L- Dcr Vorsitzende eröffnet , daß nachdem bekannt geworden ,

daß der Handelsstand einiger .norddeutschen Seeplätze und Han¬

delsstädte bei der Rcichsvcrsammlung den Entwurf eines Zoll¬

tarifs vorgclegt habe und nachdem aus der Einsicht dieses Ent¬

wurfes klar hcrvorgegangen , daß er ein wirklicher Angriff auf

die Industrie , das Gewerbe und den Ackerbau Deutschlands sei ,

habe der Vorstand für dringend geboten erachtet , in einer Adresse

der Nationalversammlung die Sachlage darzustellcn -, die Ent¬

rüstung über einen solchen Angriff auszusprechcn und überallhin

Aufforderungen zum Anschluß an diese Verwahrung ergehen zu

lassen .
Der Vorstand habe ein Mitglied der Gesellschaft , welches

mit den Verhältnissen des Zollvereins , des Handels , der Ge¬

werbe , der Industrie und der Urproduktion auf das Genaueste

betraut ist , ersucht , den Entwurf zu einer solchen Eingabe vor -

zulegcn . Das VcreinSmitglicd , welches sich diesem Geschäfte

unterzogen hatte , verlas hierauf den Entwurf ( siche Karlsruher

Zeitung vom 29 . Dezember vorigen Jahres ) . Dieser Entwurf

wurde sogleich mit Acclamation gut geheißen und der Beschluß

gefaßt , denselben an die Reichsversammlung abgchen zu lassen

und ausserdem gedruckt so viel möglich zu verbreiten und zum

Anschluß aufzufordern . In einer darauf folgenden Besprechung

wiesen mehrere Anwesende von dem Gewerbs - und Handels¬

stande und Vertreter auswärtiger grösserer Fabriken aus ihren

eigenen Verhältnissen die Nichtigkeit des in dem Entwurf im

Allgemeinen Gesagten und damit die große Gefahr nach , welche

dem Wohlstände , rer Größe und Einheit Deutschlands auS dem

vorgclegten Tarifcntwurf zu erwachsen drohe .

Der Vorsitzende . bringt hierauf das Gutachten eines Mit¬

gliedes der Gcwerbscommission dcö Vereins über die Errichtung

von Gcwcrbsleihkasscn zur Besprechung und es wird derselbe

von dem Verfasser verlesen . Es wird in dem Gutachten nach -

gcwiesen , daß Lcihkasscn verschiedener Art zum dringenden Be¬

dürfnis ; geworden sind , und daß Gemeinden , Bezirke oder Kreise ,

ja selbst der Staat , zur Erhaltung des Ereditcs der Bürger

sowohl , als der Gemeinden und ganzer Bezirke sich zur Errich¬

tung solcher Leihlassen entschließen müßten .

Für Karlsruhe wird daö Bedürfnis ; einer GcwcrbSlcihkassc
erkannt , und gewürdigt , was der Kreuzcrverckn und der Gc .-

wcrbSverein durch Abfassung von Statuten und sonstige Vor¬

arbeiten für diese Sache gcthan hat . Der Zweck der Leihkaffe

soll sein : den kleinen GcwcrbSmann durch Vorschüsse in dem

Betrieb seines Geschäftes zu unterstützen , durch mäßige Zins -

nahme gegen die Gefahren des Wuchers zu schützen , durch die

Anordnung der Rückzahlung in kurzen Terminen und kleinen

Beträgen dem GewcrbSmannc die Rückzahlung zu erleichtern
und ihn damit indirekt zu einer auf alle übrigen Verhältnisse

wohlthätig wirkenden Sparsamkeit aufzufordern und zu gewöh¬
nen . Die Darleihen sollen im Betrage ron 10 bis 200 fl .

gegeben , die Sicherheit theilö in Bürgschaft , thcils in den kn

der zu errichtenden GewerbShalle aufzuslcllentcn Gcwcrbscrzcug -

nisscn gefunden werden .
Das Gutachten weist nach , daß c

'
ne Acticngesellschaft eine

solche GcwcrbSlcihkassc gründen könne , aber über einen gewissen

Betrag nicht hinauökommcn werde , ihre Wirksamkeit also immer

beschränkt bleiben würde ; es solle deßhalb die Stadt selbst in

Verbindung mit einer Acticngesellschaft die Sache in die Hand

nehmen und die Verwaltung gemeinschaftlich führen , nur so
könne Ersprießliches aus der Gewcrbsleihkassc hervorgchcn .

Der Antrag , der vaterländische Verein solle sich in Verbin¬

dung mit dem Gewcrbsvercin bei der Gemeindebehörde verwen¬
den , daß die Errichtung von Gcwcrbslcihkaffen möglichst bald

ins Leben geführt werke , wird nach kurzer , im Allgemeinen bci -

stimmender , Besprechung einstimmig angenommen . -

Anhängend an diese Berathung wurde zur Sprache gebracht ,

ob und wie der Nachtheil , daß die Gewerbsleute so häufig
überlange auf die Bezahlung ihrer gelieferten Arbeiten war¬
ten müßten , beseitigt werden könne ; cs wurden einige Vor¬

schläge hierzu gemacht , als z. B - Erlassung einer gesetzlichen
Bestimmung , daß der Betrag für gelieferte Arbeit , von sechs
Monaten nach der AbliefcrungSzeit verzinst werden müßte . Als
allein ausreichendes Mittel wurde aber nur erkannt ,
wenn alle Gewerbsleute , beziehungsweise die Meister eines Ge¬
werbes , sich vereinigten , zu gewissen Terminen ihre Rechnungen
ihren Abnehmern zu überschickc » , ebenso sic nöthigcn Falles nach
einem gewissen Zeitraum zu erinnern und dann Zahlungsbefehl
zu erwirken . Es wurde hierbei bemerkt , daß alle Meister auch
streng bei einer solchen Verabredung bleiben müßten , weil sonst
Einzelne , welche länger borgen würden , die Kundschaft Anderer
an sich ziehen könnten , allein darauf auch crwiedert , daß diese
Meister keinen Gewinn machen würden , weil Kunden , welche
das lange Borgen lieben , wenn sie eine große Rechnung stehen
haben , häufig ihre Gewerbsleute verlassen , um nicht an Bezah¬
lung gemahnt zu werden . Als ein großer Ncbelstand wurde
auch das absichtliche Zurückhaltcn mit Einreichung der Rechnun¬
gen bei Kunden , welche für sicher gehalten werden , getadelt , in¬
dem dadurch häufig Leute mit sonst geordnetem Haushalt die
Ucbcrsicht ihrer Finanzen verlieren und so von den Gewerbs -
lcuten selbst aus guten zu schlechten Kunden gemacht würden .

Gewünscht wurde im Interesse des GewerbS -
standeö , es möchten die hiesigen Meister selbst die¬
sen Gegenstand , als sie am nächsten berührend , in
weitere Erwägung ziehen -

Der Vorsitzende trägt nun einen weiteren Berichs der Ge -
werbskommission vor , über die Frage : „wie der Nsth zur Zeit
unbeschäftigter Gewerbsleute abgcholfen werden könne " .

Die Commission stellt den Antrag , die Stadt in 61 Quar¬
tiere zu thcilen , in jedem Quartier durch einen Bürger wöchent¬
liche oder monatliche freiwillige Beiträge zu erheben ; von die¬
sem Gcldc sollen bei fleißigen GewcrbSmcistcrn , welche zur Zeit
ohne Verschulden unbeschäftigt sind , Arbeite » in Bestellung ge¬
geben und diese in einem Lokale ausgestellt werden . Diejenigen ,
welche Beiträge gegeben , haben sodann das Recht , für die Summe
ihrer Beiträge von den gefertigten Arbeiten ihnen entsprechende
sich anzucignc » , oder solche in Bestellung zu geben , jedoch sollen
auch Andere frei kaufe » können . Die Ouarticrv .orstchcr sollen

.die Meister , welche der Unterstützung bedürfen und würdig sind ,
aufsuchc » und einer bcsondern Commission zur Arbeitgcbung
empfehlen , welche Commission die abgelicferten Arbeiten in Be¬
zug auf ihre Güte zugleich prüft ; auch Privaten , welche Arbei¬
ten für ihre Beiträge bestellen wollen , haben sich an diese Com¬
mission Ui wenden .

Nach geschehener Berathung , in welcher mehrere gegen diese
Einrichtung erhobene Zweifel widerlegt wurden , beschloß die
Versammlung den Vorstand zu beauftrage » , zu versuchen , diese
Einrichtung für diesen Winter ins Leben zu rufen , und
dabei die Erfahrungen , welche in Mannheim gemacht wurden ,
wo ein solcher Verein schon besteht , zu benützen -

Weiter leitet der Vorsitzende die Berathung auf eine Zu¬
schrift des Mannheimer Vereins , eine Adresse an die NeichS -
vcrsammlung betreffend , welche den Mehrheitsbeschlüssen die
Zustimmung ausdrückt , insbesondere aber den Präsidenten der
Rcichsvcrsammlung , Heinrich von Gagern , der » ollen Anerken¬
nung seines Wirkens , und des , trotz aller Angriffe , fortbestchen -
den Vertrauens versichert .

Da nun seit Erlassung dieser Adresse von Mannheim sich
die Verhältnisse in Frankfurt sehr geändert hatten , indem von
Gagern seitdem als Präsident der Rcichsvcrsammlung ab - und
an die Spitze des Ministeriums getreten ist , und eine bestimmte
Mehrheit in der Reichsversammlung zur Zeit nicht besteht , so
glaubte die Versammlung , wenn sie auch volles Vertrauen auf
das Wirken von Gagern in seiner neuen Stellung habe , und
vor wenig Tagen — vor den eingctrctenen Veränderungen —
bereit gewesen wäre , dieser Adresse au » voller Uebcrzcugung bei¬
zustimmen , daß es jetzt nicht mehr an der Zeit wäre , sich der¬
selben anzuschließcn . Schluß der Sitzung .
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